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Łódź,  dnia  1946  r. 

W  związku  z  otrzymanym  Ö^V...  za  Nr  ...  ^  *Ll^V 
na  nazwisko  ..^t&Jj.  J^^iM^... 

uprzejmie  komunikujemy,  że  wymieniony  do  dnia  dzisiejszego 
nie  figuruje  w  naszej  kartotece.  . 

'  £)o  czasu  zgłoszenia  się  adresata  JM&S  pozostaje 
u  nas  do  jego  dyspozycji. 

Dział  PoszuHiwania 
Rodzin 
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Otto 


Stern, 


Haifa,  Mt.  Camel,  24.  März  1946. 
6,  Nahshon  Str.',  House  Lurie. 


Sehr  Geehrter  Herr  Sehneid  • 


Ihr  freundliches  Schreiten  vom  l^.ds.  erklärt  mir  das  so 
lange  Stillschweigen  Herrn  Merkels.  Es  tut  mir  ausserordentlich  leid 
dass  er  ma'ch  den  langen  Kriegs  jähren  jetzt  noch  krank  und  sich  Opera 
tionen  unterziehen  riusstß.  Hoffentlich  erholt  er  sich  "bald  und  wir 
werden  ihn  dann, nach  Ihrer  Annahme ,  Ts  a  ld  hier  tegrüssen  köri.  en,  Ot  alt 
ihm  und  seiner  Freu,  so  ideal  veranlagten  Leuten, nicht  noch  arge  Ent 
täusehungen  bevorstehen  v/erden?  < 

e       Meine  Tochter  ist  durch  hauswirtsehaf tliehe  Aiigelegenhei 
-ten  und  die  Pflege  der  zwei  Kinder  derart  in  Anspruch  genom.;. en,  dass 
sie  seilest  zum  Brief  schreiten  nicht  komt.  bie  K.^sz  oie  »est-ns  rü 
sen  und  würde  sieh  freuen,  wena  Sie  ihr  wieder  schreiten  würden. 

:-     •     «Und  nun  eine  Frage,  Ich  besitze  zwei  Bilder,  die  ich  ge 
ne< verkaufen  möchte  und  zwar:  r 

einen'Dan  Hannen,  Landschaft,  Abends tim^ung,  Bildfläche  103  x  75  ca 
Hein.  €hr.  Ludwg< Geyer,  Historisches  Bild,  Heinrich  IV.  mit  seinen 

Kindern,  Bildf lache  77  x  86  cm. 
Haben  Sie  die  Gelegenheit  und  Lust,  sich  für  den  Verkauf  dieser  Bild 
zu  interessieren? 

Ich  sehe  Ihrer  fr dl.  Rückäusserung  entgegen  und  danke 
Ihnen  noch  für  Ihren  fr dl.  Brief. 

Ich  begrüsse  Si®*,- 

Ihren  Brief,  dessen  Sie  Erwähnung  hochachtungsvoll 
tun,  hat  meine  Tochter  leider  nicht 
erhalten. 


Herrn    Otto  Schneid, 


3"  erusalem, 


P.  0.  B.  1037. 


Otto  Stern,        1  "  Haifa,  den  28.  Juli  1946. 

«,;*'  i"        «  Mt.Carmel,  Nahshon  Str.  6. 


Sehr  geehrter  Herr  Schneid  t 

Ich  habe  heute  von  der  Post  meinen  umseitigen  Brief 
zurückgestellt  erhalten,  weil  ich.,  wie  ich  jetzt  sehe, die  Post- 
fachnuraraer  unrichtig  angegeben  hatte. 

Es  tut  mir  leid,  dass  Sie  meinen  Brief  nicht  zur  Zei^ 
erhalten  haben;  einmal  weil  es  Ihnen  unfreundlich  erscheinen  musstd 
öass  ich  Ihren  Brief  unbearitvi/ortet  liess  und  dan;  ,  weil  ich  inzwi- 
schen schon  länrst  Antwort  von  Ihnen  erhalten  hätte  auf  meine  tra- 
ge betreffend  die  Bilder,  die  ich  verkaufen  möchte,  nierauf  hoffe 
ich  jetzt  auf  eine  baldige  JMachr^Lcht  von  Ihnen. 

Von  nerrn  Merkel  hatte  icn  am.  a.ds.  einen  Brief  vom 
z9m  April.  Er  scnreibt,  dasä  er  sicn,  wen    auch  langsam, von  seiner 
Krankheit  erno^e  una  noire,  aass  ale  versprecnungeri,  uie  inm  wegen 
aes  „r eiläst ina  UertiriKates  ^uruen,  eiiigejyLeiJi t-en  ¥*erueiu 

łftłj  begrüsse  sie  besoeiis 
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EXECUTIF  DE  L  ORGANISATION  SIONISTE  ^ONDIALE 
LAGEN  CE  JUIVE  P  O  UR  LA  PALE  SUNĘ 


BUREAU   DE  PARIS 


83.  AVENUE  DE  LA  GRANDE  ARMEE 

TELEPH  .  PASSY  57-95 


PARIS  ,  le    34./C.  Jt-i 


^/tH»  ^yyj    p>{     y,?/  >,Y/      ^/f    j.ß,/  „j   „r  6/ 

,  7>P7>**/  y'tfP    '*/*/  yte     e.?jj)  Uj  ^   f,/  £ 


fy'ly"  2ft/>>/    «i'l//  j>/»     ?> jA»  /  st  t^jj     /yjyf      f^y  yo*,)  , 

H^  ^  ^   *>">'  *r  A>  */  ^ 


4" 


c 


/ZV 


> — * — r  j 


/ 


lite 


%4 


CK.  w>py  •//•>>  >->V  J^Uf»  ?jv  > 


p'fi  ^->V  4UP  ^r?   Ms^j^J^   -^»i'/J-^O/C  .?<MtilA  At-I  fM)\\* 


.a 


/ 


7 


